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Ergebnis der Kanalinspektion Am Sandmorgen/Brunsolstraße 
  
 
 
Am 26.06.12 fand auf Veranlassung von Herrn Ortsbürgermeister Dr. Weferling in der Straße 
Am Sandmorgen ein Ortstermin mit Herrn Geisler (AEH) und Herrn Flemke (AEH) statt, an 
dem auch einige Anwohner teilnahmen. Die Anwohner berichteten von Rückstauproblemen 
während der letzten Starkregenereignisse im Regenwasser-Hauptkanal und den 
angeschlossenen Grundstücksentwässerungsanlagen. 
 
Die Schächte des öffentlichen Kanals wurden gemeinsam geöffnet und im Übergangsbereich 
zur Brunsolstraße stand ein wenig Wasser in der Rohrsohle. Nach Inaugenscheinnahme der 
örtlichen Situation, mit dem Kastanienbestand im Bereich der Leitungstrasse parallel zur 
Brunsolstraße in Verbindung mit den Ereignisschilderungen der Anlieger, konnte dies als 
Hinweis auf ein gewisses Abflusshindernis im Bereich Brunsolstraße gedeutet werden. Die in 
diesen Fällen erforderliche Inspektion mit einer Kanalkamera nebst gleichzeitiger Reinigung 
der Kanäle war seitens der Abwasserentsorgung zugesagt worden. 
 
Aufgrund der von den Anwohnern geschilderten Probleme und den genannten Details zur 
Ausführung der Grundstücksentwässerungsanlagen (beispielsweise des direkten 
Anschlusses von Dränageleitungen unterhalb der Rückstauebene!) wurden die Anwohner 
seitens des AEH über die Rückstauthematik ausführlich informiert und auf das Erfordernis 
eigener Rückstausicherungen entsprechend der Regeln der Technik hingewiesen. 
Besonders wurde auf das Risiko hingewiesen, dass Dränagen bei Rückstau das Wasser 
direkt an die Hauswand transportieren und zur Kellerflutung führen können. 
 
Die Kanalinspektion fand am 12.07.2012 statt und ergab im Kanal 110522 in der 
Brunsolstraße starken Wurzeleinwuchs (bis zu 40 % Querschnittsverengung) im Bereich der 
Rohrmuffen. Dieser wurde umgehend mit einer Fräse beseitigt, so dass die volle 
Leistungsfähigkeit des Kanals wieder hergestellt ist. Eine Nachkontrolle wird erforderlich und 
im Sommer 2013 durchgeführt, um die Wachstumsdynamik der Wurzeln abschätzen zu 
können und die Dringlichkeit einer Sanierung (Liner) beurteilen zu können.  
 
Der Sachverhalt wird mit der Bitte um Kenntnisnahme vorgelegt. 
 
 

 
(Geisler) 


